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«Die  Ziele  der  Angestellten  sind  dieselben,  nur  die
Rahmenbedingungen  unterscheiden  sich  ein  wenig»

Am Freitagabend, 21. Juni 2019, um 18:00 Uhr traffen sich
Mitglieder  der  beiden  Verbände  zum  ersten  Mal  zu  einem
gemeinsamen Anlass. Man kann annähernd von einem historischen
Moment berichten.

Die  Anzahl  der  teilnehmenden  Frauen  und  Männer  war  noch
zögerlich.  Wir  hoffen  jedoch,  dass  wir  mehr  gemeinsame
Mitglieder  animieren  können,  nicht  zuletzt  auch  aufgrund
dieses Berichts, damit im nächsten Jahr der Zustrom grösser
ausfallen  wird.  Klar  können  auch  kleinere  Gruppen  Signale
setzen, mitunter mehr Furore machen als die grossen. Also,
liebe  nicht  teilhabende  Mitglieder  der  beiden
Personalverbände, ihr habt etwas verpasst! Lasst euch diesen
Anlass das nächste Jahr nicht entgehen.

Eine  kurzweilige,  heitere  Begrüssung  durch  die
Verbandspräsidien  stimmte  den  Abend  bei  einem  freundlich
gestimmten  Wettergott  ein.  Hans  Jakob  Bickel  und  Barbara
Weilenmann,  Co-Präsidium  PVS,  und  Iris  Braunwalder,
Präsidentin  SSV,  richteten  gemeinsam  die  Rede  an  die
Mitglieder  aus,  mit  dem  Hinweis  auf  gute  Zusammenarbeit,
Austausch und Einsatz zum Vorteil für die Mitglieder. Als
Gäste  begrüssten  wir  zusätzlich  vier  Vertreter  der  Zurich
Versicherung in der geselligen Runde und wünschten ihnen einen
erfolgreichen Abend und interessante Gespräche.
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Der Staatswein, welcher von der Schaffhauser Regierung zum
Apéro  offeriert  wurde,  mundete  offensichtlich  und  wurde
einmütig verdankt. Die Zurich Versicherung, als Partner von
Öffentliches  Personal  Schweiz  (ZV),  unterstützte  den
Grillabend  ihrerseits  mit  einem  finanziellen  Beitrag.  Ein
grosser Dank geht an die helfenden Hände im Hintergrund! Im
Vorfeld  des  Abends  wurde  vieles  organisiert  und  möglich
gemacht,  am  geselligen  Abend  selbst  war  das
verbandsübergreifende  Teamwork  hilfreich.

Unter dem Motto «jetzt isch tsch tsch Zyt« wurde der Grill
rege  benutzt,  und  abgesehen  von  der  Glut  wurden  auch  die
Gespräche  angefacht.  Aus  den  einzelnen  Gesprächen  hörte
man/frau: «Nei! Säg au!?» oder «chom jetzt!? Bi üs lauft’s
ähnlich».  Fazit  der  Gespräche  ist,  dass  die  Ziele  der
Mitarbeitenden  dieselben  sind,  und  sich  nur  die
Rahmenbedingungen  voneinander  unterscheiden.  Der  Wunsch  der
Präsidien an den gemeinsamen Abend war, dass er unterhaltsam
und  anregend  für  die  Mitglieder  sein  möge,  dass  Kontakte
intensiviert  werden  und  sich  in  den  Arbeitsalltag
hinüberretten  lassen.

Während einige das Feuer an der Grillstelle anfachten und das
Buffet vorbereiteten, waren die anderen Mitglieder bereits auf
dem  Weg  zur  angebotenen  Kurz-Exkursion.  Diese  führt  zum
angrenzenden «Engiweiher», der 1908 am ehemaligen Standort des
Grossen Engisumpfes errichtet worden war. Der heutige Weiher
ist der Wasserspeicher für das Pumpspeicherwerk, mit welchem
Spitzenstrom im Kraftwerk Schaffhausen produziert werden kann.
Das Kraftwerk seinerseits ist am Rhein angesiedelt und somit
eine beachtliche Strecke entfernt. Der Weiher ist also eine
Art  Batterie  (Stromspeicher).  Die  Lehmabdichtung  desselben
wurde  dazumal  aus  dem  Eschheimertal  entnommen.  Dadurch
entstand  der  «Eschheimerweiher»,  welcher  heute  eines  der
wertvollsten  Amphibienlaichgebiete  auf  dem  Schaffhauser
Kantonsgebiet ist.

Nach Rückkehr der «Forschungsreisenden» verspürten die einen



oder anderen einen «Heisshunger» auf die Grilladen, welche von
einem  Energieschub  in  Form  von  diversen  Salaten  begleitet
wurden.  Kühlende  Getränke  waren  reichlich  vorhanden,  damit
keine  Kehle  trocken  bleibt,  auch  Kaffee  und  andere
Köstlichkeiten wurden im Anschluss angeboten. So wurde die
Gemütlichkeit zelebriert, bis das Buffet leer gefegt war.

Dank  der  ausbleibenden  Mückeninvasion  und  den  milden
Temperaturen, selbst noch zu fortgeschrittener Zeit, wollte
keiner so richtig den Heimweg antreten. Dies mochte durchaus
noch weitere  Gründe beinhaltet haben. Jedoch hat alles einmal
ein Ende, und so wurden die Tische abgeräumt, das Geschirr
verpackt und die Gespräche langsam, aber sicher beendet. Der
gemeinsame Anlass war ein Erfolg und wird im folgenden Jahr
wiederholt. Ganz unter dem Motto: «Fortsetzung folgt»!


